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Gruuuunz, hallo ich bin's wieder, Ihre Lisa !!! 

 

Wie war Ihr Sommer ? Gruuuunz, meiner war ganz toll, ist bloss viel zu schnell 

vorbeigegangen. Aber  dank des vielen Regens im Frühling, hatten wir richtig viel 

Gras auf der Weide. So hatten die Ziegen und natürlich ich genug zu futtern. 

Nur Äpfel gab es dieses Jahr gar nicht so viele. Gruuuuunz, rübi-stübi waren 

diese gegessen. 

 

So jetzt erzähle ich Ihnen aber wieder von meinen Freunden. 

 

Tommy, der alte Schäferhund ist nicht mehr bei uns. Aber ich bin ganz sicher, 

dass er vom Hundehimmel auf mich schaut. Während der warmen Sommertage 

wurde Tommy immer schwächer. Er hat mir einmal gesagt, dass er im Winter 

nicht mehr da sei, weil er jetzt nicht 

mehr frieren wolle. Gruuuunz ich hab 

natürlich gemeint, dass er als alter 

Kämpfer nicht aufgeben solle, aber 

er hat mir gar nicht mehr so recht 

zugehört. So kam dann der Tag wo 

Tommy fast nicht mehr aufstehen 

konnte und Rahel und Urs mit Tommy 

zum Tierarzt fuhren. Tommy hat 

bestimmt einen ganz schönen Platz im 

Himmel und wenn ich nachts schlafe, 

besucht er mich – gruuuunz das ist 

schön. 

 

Leider ist auch einer der Hasen gestorben. Ich kannte ihn nicht so gut, da bei 

uns die Hasen ja die einzigen Tiere sind, welche in einem grossen Zwinger 

wohnen. Tito der 3-beinige Hund hat mir erzählt der Hase sei schon älter 

gewesen. Gruuuunz es ist immer traurig wenn von uns jemand stirbt. 
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Erinnern Sie sich an Puma, die schwarze Katze aus der Stadt Bern ? Siiie eines 

Tages im Sommer traf ich ihn auf dem Miststock und er sah, gar nicht gut aus. 

Er sagte er hätte so Kopfschmerzen und zwischen seinem linken Auge und dem 

Ohr war er auch geschwollen. 

Gruuuunz, ich meldete dies natürlich 

sofort Yvonne und schon am Tag 

darauf fuhr sie mit Puma zum 

Tierarzt. Dann sah ich Puma ganz 

lange nicht mehr. Andere 

Katzen haben mir gesagt er 

hätte eine schwere Operation 

gehabt und müsse sich nun er-

holen. Als ich Puma jetzt im 

Herbst wieder getroffen 

habe bin ich zuerst – gruuuuunz – mega erschrocken. Er hat nur noch das rechte 

Auge !! Aber als Puma schliesslich auf mich zukam und meinte es gehe ihm wieder 

sehr gut, hatte ich riesig Freude. Er hatte einen Tumor genau hinter dem Auge 

und daher musste dieses herausgenommen werden. Aber Puma hat wieder voll 

Freude am Leben und macht wieder jeden Spass mit. 

 

Gruuuunz dann traf es noch eine 2. Katze. 

Buchstäblich getroffen von einem Auto 

oder Traktor, hatte Matzi das hintere Bein 

schwer verletzt. Auch sie musste ganz 

lange zum Tierarzt. Gruuuuunz ich sag ja 

immer, geht nicht aus dem Grundstück, 

denn der Nachbar-Bauer fährt wirklich wie 

ein Henker mit dem Traktor herum. Zum 

Glück hat der Tierarzt Matzi wieder 

„geflickt“ und sie ist wieder ganz die Alte. 

 

Soo jetzt aber fertig mit Schicksal, gruuuunz – Maya unser altes Pferd ist im 

Sommer, 27 Jahre alt geworden und trotzdem immer noch zu jedem 

Schabernack zu haben. Nur beim Heu-Essen versteht sie gar keinen Spass. 
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Dann sind im Sommer noch 3 Gänse zu uns gestossen. Eine liebe Tierschützerin 

hat sie einem Bauer abgekauft, da dieser die 3 in die Metzgerei geben wollte. 

Die Gänse heissen Hans, Loulou und Grease. Siiie ich glaube, Hans war mal im 

Fernsehen !!! Auf jeden Fall verstehen sich die 3 perfekt mit den Hunden und 

den Katzen. Am Anfang haben sie sich mit den Enten um den Teich gestritten, 

doch jetzt geht auch das sehr gut – gruuuunz also ich würde ja nicht um diese 

Pfütze streiten – pfui soooo nass. 

 

Vor ein paar Wochen kam jetzt noch Gora zu uns. Gruuuuunz die ist lustig, 

obwohl sie ja eine ganz traurige Vergangenheit hatte. Gora ist erst 3 Jahre alt 

und eine wunderschöne Border Collie – Hündin. Leider war sie 3 Jahre lang an der 

Kette bei einem Bauern. Zum Glück hat Claudia sie entdeckt und immer wieder 

beim Bauer reklamiert. Auch das Veterinäramt war schon da und der Bauer 

musste Gora  abgeben. So kam es, dass Claudia bei den Waldheim-Menschen 

nachfragte, ob Gora nicht bei uns einziehen könne. Klar sagten die Waldheim-

Menschen zu und so kam sie zu uns. Michèle hat sich sofort in Gora verliebt und 

da Michèle ja jetzt auf einer Alp wohnt, nimmt sie die Hündin immer mit. 

Gruuuunz endlich hat es auch Gora schön !!! 

 

Sie sehen, es läuft immer etwas bei uns – gruuuunz richtig toll !! Besuchen Sie 

mich einmal ? Nehmen Sie dann süsse Äpfel mit ? Ich freue mich auf Sie !! 

 

Liebe Grüsse 

 

Ihre Lisa 
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Liebe Tierfreundin 

Lieber Tierfreund 

 
Schon wieder neigt sich ein bewegendes Jahr dem Ende zu. Trotz einigen traurigen 

Todesfällen und Tieren welche Krankheiten und Unfälle hatten, war es für das Gros unserer 

Tiere ein friedvolles Jahr. Wir konnten weitere Optimierungen machen, so ist auch der 

Schafunterstand nun fertiggestellt und auch beim Grundstück konnten wir die letzten 

schwachen Stellen in der Umzäunung professionell schliessen. Urs hat die Erste seiner 

Weiterbildungen, „Tierschutz-Fachkraft“ mit Erfolg abgeschlossen. Noch immer viel Zeit und 

Energie fordert jedoch die vom Veterinäramt befehligte Ausbildung zum eidg. diplomierten 

Tierpfleger, welche nächsten Sommer abgeschlossen sein sollte. 

 
Wir möchten uns bei allen welche uns auch in diesem Jahr wieder grosszügig 

unterstützt haben, ganz herzlich bedanken. Eine Spenderin oder ein Spender hat dabei 2 x 

einen alten Einzahlungsschein verwendet (noch aus unserer Zeit in Oeschenbach). Wir 

entschuldigen uns, dass wir diese Einzahlungen nicht verdanken konnten, aber leider 

können wir aus den alten Einzahlungsscheinen den Spender nicht mehr ersehen. Bitte 

verwenden sie keine alten Scheine mehr. Vielen Dank im Namen all unserer Tiere, wenn Sie 

uns auch weiterhin unterstützen. 

 
Auch dieses Jahr verkaufen wir wieder den wunderschönen Tischkalender, dank welchem 

wir pro Kalender Fr. 20.-- zu Gunsten unserer Tiere verwenden können. 

 
Liebe Tierfreundin, lieber Tierfreund wir wünschen Ihnen besinnliche und ruhige Adventstage 

und wunderschöne Weihnachtstage. 

 
Liebe Grüsse 
 
 
 
Yvonne Nestler-Jörger 

Tierasyl Waldheim 

 
In Erinnerung an einen tollen Hund und treuen Partner: Tommy wir vermissen Dich !! 

  


